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Kraftfelder des Mittleren Ostens

Nedim Peter Vogt

«Der Weg zur Wasserstelle»

Was ist islamisches Recht? Angesichts
der iranischen StrafJustiz und ihrer
religiösen Motivierung durch Geistliche, die
zu politischen Führern wurden, findet die
Frage heute besonderes Interesse.
Gemeinsam ist den Schiiten und den Sunniten,

dass Gelehrte, nicht Richter die Normen

auslegen, die nicht als von Menschen,
sondern als von Gott gesetzt gelten.
Neben dem Strafrecht, das von Resozialisierung

nichts weiss, hat das Eherecht Be-



Sonderheiten und wird derzeit im Iran
von vielen Frauen in seiner Anwendung
als Rückschritt erlebt.
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Erich Gysling

Das palästinensische Dilemma

Die Lage der Palästinenser wird von
verschiedenen Machtgruppen als Versuchslabor

benützt. Die Zielvorstellungen der
unter israelischer Herrschaft lebenden
Araber decken sich nur zum Teil mit
jenen der Exilpolitiker oder gar mit jenen
arabischer Regierungen. Das traditionelle
Gefüge der palästinensischen Gesellschaft,

der regionale Nationalismus und
der Panarabismus stehen in komplexem
Wechselspiel.
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Erzählungen schreiben, die mit Figuren
und Szenerie der Literaturgeschichte
von der schwierigen, angefochtenen und
stets gefährdeten Stellung des Schriftstellers

in der Gesellschaft handeln,
rechtfertigt die vergleichende Betrachtung in
einer Doppelbesprechung. Neben
Unterschieden zeigen sich dabei Gemeinsamkeiten.

Die Dichter, nach Christa Wolf
«zu Opfern und Selbstopfern prädestiniert»,

versuchen, trotz «fleissigen
Niederlagen», ihrer Ohnmacht «ein leises
,dennoch' abzunötigen».
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Ferdinand Hurni

Die Region und die Weltmächte

Die Einflussbereiche der Weltmächte im
Mittleren Osten decken sich nicht mit
Regimes und Ideologien. Das Abschütteln

aller Reste kolonialer Abhängigkeit
ist konservativen wie progressistischen
Staaten gemeinsam. Wegen des Erdöls ist
der Westen von dieser Region abhängiger
als die Sowjetunion, die ihrerseits auch
Rückschläge einsteckt, ohne es zum
äussersten kommen zu lassen.
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